
Wir sind für die Energiewende
und gegen diesen Standort
Zwei Windräder im Landschaftsschutzgebiet der Buocher Höhe 
Erste Beschlüsse sind bereits gefasst.

Der Verein
Schützt das Remstal e.V. ist ein gemeinnütziger, parteipolitisch neutraler Umweltschutzverein, gegründet 
2016.  Wir sind keine Gegner der Windkraft. Wir sind Nachbarn dieses Waldes.  Wir wollen eine Energiewende 
mit Wirkung, aber nicht auf Kosten von Wald, Wasser, Arten, Naherholung und Lebensqualität.

Unsere Ziele

Geprüfte Fakten 
vor endgültigen 

Entscheidungen.

Schutz von Wald,
Wasser, Arten und 

Anwohnern.

Volle Transparenz 
über Gutachten, 

Rollen und 
Verträge.

Energiewende dort, 
wo sie wirkt: Auf 

Dächern und wo der 
Wind wirklich weht.

Kaum Wind: Der Regionalverband Stuttgart nennt die Windhöffigkeit des 
Standorts selbst „extrem grenzwertig“. 

Die gemessene mittlere Windgeschwindigkeit und die Windleistungsdichte kratzen am 
Orientierungswert. Ein Schwachwindstandort lohnt sich nur mit starker Förderung aus 
Steuergeld. Mittel, die anderswo mehr bewirken würden.

Riesige Anlagen zwischen Buoch, Hößlinswart, Rohrbronn, Steinach und dem 
Bauersberger Hof geplant. 

Es wären wahre Kolosse auf der Buocher Höhe, die den Stuttgarter Fernsehturm um 
45 m und die brummenden Anlagen in Baiereck um 23 m überragen würden. 

Zu nah an der Wohnbebauung: Mehrere Wohnlagen von Berglen und 
Remshalden liegen teils unter 1.000 Meter von der Gebietsgrenze entfernt. 

Der Fall Baiereck, in vergleichbarer Waldhöhen-Lage, zeigt, was das bedeutet: Der 
Brummton raubt den Anwohnern den Schlaf. Vier von zehn erwägen den Wegzug. 
Hörprobe: www.pro-schurwald.com. 

Warum RM-26 der falsche Standort ist

217m 262m

Eingriff in Natur und Tierwelt: Der Wald ist seit 1968 Landschaftsschutzgebiet 
und beliebter Naherholungsraum. Seltene Arten wie Uhu, Rotmilan und 
Hirschkäfer haben hier ihr Zuhause. Er ist Quellgebiet und dient dem 
Wasserschutz. 
Sechs Meter breite Zufahrten, Stromtrassen und Rodungen bedrohen das. Die 
Naherholung wäre stark eingeschränkt und im Winter (Eiswurf) und während der 
Bauphase kaum möglich.

Altersvorsorge adé? Immobilien in den angrenzenden Teilorten verlieren nach 
RWI-Studie 7 bis 23 Prozent an Wert. 

Für viele ist das Haus die einzige Altersvorsorge. Ist der Brummton einmal da, bleibt nur 
der Verkauf unter Wert oder das Ausharren auf Kosten von Schlaf und Gesundheit.



Es ist unser Wald und 
unsere Gemeinderäte entscheiden
Die Flurstücke gehören den Gemeinden Remshalden und Berglen
Erste Beschlüsse sind gefasst, die Verpachtung steht bevor

So läuft die Entscheidung

Regionalplan Grundsatzbeschlüsse Pachtvertrag Genehmigung

Die Pachtentscheidung ist die LETZTE Entscheidung, bei der sich noch etwas tun lässt.
Danach ist die Gemeinde dem Investor praktisch ausgeliefert: Natur, Wasser und Wald werden nur 
noch auf dem Papier geprüft - die Windkraft hat per Gesetz Vorrang.

Sonne - Dächer beider Gemeinden: 153 GWh

Laut Energieatlas Baden-Württemberg ersetzt schon ein Sechstel des Dachpotenzials 
beide Windräder komplett. Ohne einen gefällten Baum.

RM-26 ist vorgesehen, 
der Regionalplan 
ist noch NICHT 

in Kraft. Das 
Landesministerium 
hat Einwendungen 

erhoben,
der Plan wird 

grundlegend überprüft.

Berglen (28.04.2026) 
und Remshalden 

(04.05.2026)
haben bereits 
beschlossen, 

ihre Waldflächen 
grundsätzlich für das 

Projekt bereitzustellen.

HIER entscheiden 
unsere Gemeinderäte. 

Ohne Pacht- bzw. 
Überlassungsbeschluss 

wird nicht gebaut.
Diese Abstimmung 

ist der entscheidende 
Hebel und sie rückt 

näher.

Erst danach werden 
Umwelt und Natur geprüft. 

Aber nur noch auf dem 
Papier: Die Gutachten 

erstellt der Antragsteller im 
eigenen Auftrag, und

§ 2 EEG gibt der Windkraft 
Vorrang. Gestoppt wird 

in diesem Verfahren 
praktisch nichts mehr.

Die Alternative liegt auf dem Dach

Wind - beide Anlagen (Prognose): 25 GWh

Unser Weg: Sonne auf die Dächer, Speicher dazu - und Windkraft dorthin, wo der Wind wirklich weht.

Was Sie jetzt tun können
Sprechen Sie Ihre Gemeinderäte an - sachlich, freundlich und persönlich.
Die Pachtentscheidung fällt vor Ort. Sprechen Sie auch mit Ihren Nachbarn und Bekannten.

Informieren Sie sich. Alle Fakten, Quellen und Unterlagen auf unserer Website.

Spenden Sie. Als ehrenamtlicher Verein sind wir auf Spenden für Rechtsberatung, Website und 
Druckerzeugnisse angewiesen.

www.schuetzt-das-remstal.de

@schuetzt_das_remstal 

schuetztdasremstal@gmx.de
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